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         Abschleifen 
             Lügen im Leben aufdecken/abschleifen 

 

              2.Kor 5,17 / Kol 3,10 / Rö 12,2 / Joh 8,32 / Spr 4,23 
               Serie: Läbes-Renovation (1) 

 
 

 

Für die persönliche Vertiefung und die Hauskreise 
 

Es ist hilfreich als Hauskreisleiter konkrete Ziele  zu stecken: 
• Was sollen die Teilnehmer wissen? Renovation muss bei unserer Denkweisen (Lebenslügen) be-

ginnen, da unser Denken, unser Handeln, letztlich unser Leben bestimmt. 
• Wie sollen die Teilnehmer werden? Renovation braucht die Bereitschaft, sich durch Gottes Geist 

immer wieder die falschen Denkweisen (Lügen) aufzeigen zu lassen. 
• Was sollen die Teilnehmer tun können? Renovation kann nur beginnen, wenn wir ein ja haben, an-

hand der vorgeschlagenen Wege/Fragen und/oder zusammen mit Mitmenschen durch den Heiligen Geist 
persönliche Lügen zu entlarvt und zu benennen. Erst wenn wir die Lügen erkannt und benannt haben, 
kann der nächste Renovationsschritt folgen (siehe „Läbes-Renovation“ 2; Sonntag, den 5. Februar 2012) 

 

Vertiefungsfragen 
1. Was wird dir/euch beim Lesen von 2Korinther 5,17  wichtig? (vgl. auch Kol 3,10) 
• Was bedeutet „einen neue Kreatur“ im Blick auf dein Leben?  
• Wo entdeckst du im Leben, das Altes vergehen und Neues entstehen, Renovation geschehen durfte?  
• Wo erlebtest du in deinem Leben Renovation, so dass du Jesus ähnlicher werden durftest? 
• Wo wünschst du dir noch Veränderung/Renovation in deinem Leben? 
 

2. Was wird dir/euch beim Lesen von Römer 12,2 wich tig? 
• Was prägt dein Leben, welche Verhalten und Gewohnheiten dieser Welt? Was bedarf einer Renovation?  
• Wovon werden unser Denken und dadurch auch unser Handeln geprägt? Welchen falschen Denkweisen 

der Welt erliegen wir immer wieder? Welchen Lügen sitzen wir auf? Wo stimmt dein Denken mit Gottes 
Denken überein und wo nicht? 

• Was prägt dein Leben mehr, Lügen oder Wahrheit?  
• Wie können wir unsere Denkweise und dadurch auch unser Handeln verändern? Aus eigener Anstrengung 

oder allein aus der Abhängigkeit und der Nähe zu Gott? Lässt du Gottes Geist in deinem Leben wirken 
oder willst du dich selber verändern?  – Wie sieht dies konkret aus? 

• Wo hast du erlebt, dass durch die Veränderung deiner Denkweise, durch die Wahrheit des Wortes Gottes 
(vgl. Joh 8,32) sich auch deine Gefühle, dein Handeln verändert haben?  

• Was wird dir/euch im Zusammenhang mit der Veränderung deiner Gedanken beim Lesen von Spr 4,23 
wichtig? 

• Veränderung beginnt im Denken! Bist du bereit dich verändern/renovieren zu lassen durch Gottes Wahr-
heit, das heisst auch etwas Altes aufzugeben, Liebgewordenes loszulassen? 

 

3. Entlarve anhand der vier Wege die Lügen in deine m Leben und benenne sie. 
• Bewerte die Dinge, die du aussprichst! – Was sprichst du aus? 
• Sieh dir die Bereiche in deinem Leben an, in denen du besonders empfindlich bist! – Wo bist du besonders 

empfindlich? 
• Untersuche deine grössten Versuchungen! – Wo ist deine grösste Versuchung? 
• Schau dir die Lebensbereiche an, in denen du besonders grosse Angst hast! – Wo hast du besonders 

Angst? 
 

Abschlussfragen: 
� Welche Konsequenz hat der heutige Abend für dein Leben?  
� Was willst du ganz konkret versuchen umzusetzen, mit wem und wie? Macht es voreinander fest! 
 

Gebetszeit: Tragt konkrete Gebetsanliegen für die Gebetsgemeinschaft zusammen. 
 

Für Leseratten: 
• Lügen, die wir glauben;  Wie Sie Lebenslügen entlarven und befreit leben können; Chris Thurman; 

Gerth Medien 
• Es ist nicht alles Gott, was glänzt;  Was im Leben wirklich trägt; Timothy Keller; Gerth Medien 
• 10 Irrtümer über Gott und das Leben ; Fromme Halbwahrheiten entlarven und befreit leben; Larry 

Osborne; Gerth Medien 


